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Fachwortschatz Wirtschaftsdeutsch Name:______________________________ 

Thema: Handwerk / Maler und Lackierer (1) 

Bitte kreuzen Sie die richtige Lösung an. (Es ist jeweils nur eine Lösung richtig.)  

1 Wie nennt man einen Auftrag aus Farbe oder Lack? 

a) Aufstrich  

b) Estrich  

c) Anstrich  

d) Abstrich  

 

2 Was kann sich an Decken und Wänden bilden, wenn ein Raum nicht ausreichend gelüftet wird? 

a) Rost  

b) Schimmel  

c) Humus  

d) Pocken  

 

3 Damit die Farbe nicht vom Untergrund (Putz, Gips oder Beton) aufgesaugt wird, wird dieser zunächst  
mit einer …. gestrichen. 

a) Untermalung  

b) Grundierung  

c) Unterstreichung  

d) Fundierung  

 

4 Parkettböden und Holztreppen werden zum Schutz vor Feuchtigkeit … 

a) isoliert.  

b) versiegelt.  

c) übermalt.  

d) geleimt.  

 

5 Eine mit Latexfarbe gestrichene Tapete ist … 

a) waschbar.  

b) abwaschbar.  

c) scheuerfest.  

d) feuerfest.  

 

6 Wenn man verschieden Farben in einem Behälter mischt, kann man auch sagen: 

a) die Farbe durchmengen  

b) die Farbe ansetzen  

c) die Farbe anrühren  

d)die Farbe verdrehen  

 

7 Wie nennt man eine ausgeschnittene Form oder Vorlage, mit der man beliebig oft bestimmte Muster  
auf Wände auftragen kann? 

a) Schabernack  

b) Stenz  

c) Kaliber  

d) Schablone  

 

8 Alte Farbe auf einem Gegenstand, der neu gestrichen werden soll, kann man durch …. entfernen. 

a) abschleifen  

b) polieren  

c) schälen  

d) abwälzen  

 

9 Was benutzt man, um eine Farbe zu verdünnen oder benutzte Pinsel von Farbresten zu befreien. 

a) einen Likör  

b) ein Lösungsmittel  

c) eine Emulsion  

d) ein Spülmittel  

 

10 Was sollte ein Maler beim Streichen der Wände möglichst nicht auf Gegenständen im Zimmer hinterlassen? 

a) Kleckse  

b) Kekse  

c) Flicken  

d) Fluppen  

 

Punkte:___/ 10
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Thema: Handwerk/ Maler und Lackierer (1) Lösung 
 
Lösungsschlüssel: 

1 C 

der Abstrich,e  

der Aufstrich, e: Lebensmittel, die auf Brot gestrichen werden können. 

der Abstrich, e: Entnahme von Untersuchungsmaterial aus der Oberfläche von Wunden oder Schleimhäuten. 

der Estrich, e: fugenloser Fußboden, Unterboden aus einer erhärteten Masse, meist aus einer Zementmischung. 

2 B 

der Rost, /: (Eisenoxid), das sich an der Oberfläche von Gegenständen aus Eisen bei Feuchtigkeit bildet. 

der Schimmel, l:  

der Humus, /: Zersetzungsprodukt tierischer und pflanzlicher Substanzen. 

die Pocke, n: 1. Bläschen auf der Haut als Krankheitserscheinung, 2. Infektionskrankheit. 

3 B 

die Untermalung, en: bis in das 19. Jahrhundert übliche Maltechnik bei Ölgemälden, um bei mehrschichtigen 

Gemälden die beabsichtigte Farbwirkung zu erzielen.  

die Unterstreichung, en: Strich, mit dem etwas unterstrichen ist. 

die Fundierung, en: sachliche Begründung einer Aussage. 

4 b 

isolieren: etwas durch eine undurchlässige Schicht gegen Einflüsse von außen schützen (Rohre, elektrische 

Leitungen). 
übermalen: noch einmal über etwas malen und es dadurch verdecken; Synonyme: überpinseln, überstreichen, 
übertünchen. 
verleimen: etwas mit Leim zusammenkleben. 

5 b 

(ab)waschbar: etwas, das sich ohne Schaden als Ganzes waschen lässt ( z.B. Textilien) 
scheuerfest: übersteht unbeschadet die Säuberung mit einem Pulver oder Bürste 
feuerfest: nicht brennbar, nicht entzündbar 

6 c 

durchmengen: etwas gründlich miteinander vermengen, z.B. die Zutaten zum Teig (benutzt man aber nicht für die 

Vermischung von Flüssigkeiten). 

ansetzen: etwas zur weiteren Verarbeitung vorbereiten (z.B. Leim, Gips, Zement ansetzen). 

verdrehen: 1. etwas durch Drehen aus seiner normalen/richtigen Position bringen; 2. etwas (eine Meinung, einen 

Vorgang) bewusst falsch darstellen: 

7 d 

der Schabernack, /: Scherz, Spaß, übermütiger Streich 
der Stenz, e: selbstgefälliger junger Mann. Synonyme: Dandy, Snob, Schönling 
das Kaliber, -: innerer Durchmesser von Rohren, äußerer Durchmesser von Patronen, umgangssprachlich: Art, 

Sorte. 

8 a 

polieren: etwas durch ein bestimmtes Verfahren blank, glänzend machen: z.B. das Auto oder die Chromteile 

eines Autos polieren, einen Holztisch polieren. 
schälen: die Schale von etwas entfernen, z.B. einen Apfel oder eine Kartoffel schälen 
abwälzen: etwas Unangenehmes oder Unerwünschtes) von sich auf andere schieben; die Arbeit / die Schuld / die 
Verantwortung auf eine andere Person abwälzen 

9b 

der Likör, e: alkoholisches Getränk mit hohem Zuckergehalt und einem Alkoholgehalt von 15 bis 40 % Vol. 

die Emulsion, -en: ein fein verteiltes Gemisch zweier normalerweise nicht mischbarer Flüssigkeiten ohne 

sichtbare Entmischung; z.B. Mayonnaise. 
das Spülmittel, -: Reinigungsmittel, das dem Spülwasser zugesetzt wird; z.B. Geschirrspülmittel 

10. a 
der Kecks, e: trockenes Kleingebäck 
der Flicken, -: Stoff- oder Plastikteil, das aufgelegt wird, um ein Loch zu stopfen 
die Fluppe, -: umgangssprachlich, salopp für Zigarette. 

 


